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889. Buchpremiere in der Bibliothek –  Gabriella Wollenhaupt 
stellt „Ein böses Haus“ vor 

 

„Ein böses Haus“ ist der Titel des neuesten Krimis der Dortmunder 
Autorin Gabriella Wollenhaupt. Am Montag, 22. Mai 2023, feiert der 
Roman um 19.30 Uhr Premiere. Im Studio B der Stadt- und 
Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3, wird die Geschichte der 
10-jährigen, autistischen Lilli vorgestellt, die ihre Mutter getötet haben 
soll und deren scheinbar eindeutiger Fall Fragen u.a. bei einem 
Kriminalkommissar aufwirft. Der Eintritt kostet 3 Euro. 

In „Ein böses Haus“ wird Lilli in der Jugendpsychiatrie untergebracht, 
während die Halbschwester der toten Mutter, Alix David, in deren 
Wohnung im Haus am Graben zieht. Dort leben zehn weitere Familien, 
unter ihnen die Buchhändlerin Julia Bergmann, die als gute Seele des 
Hauses gilt.  

Sie überzeugt Alix davon, dass das Mädchen den Mord nicht begangen 
hat. Die Frauen ermitteln und bekommen Hilfe von Luis, einem 
ehrgeizigen Kriminalkommissar. Bei ersten Recherchen im Haus am 
Graben wird ihnen klar, dass einige der Mieter unschöne und gefährliche 
Geheimnisse haben und manche von ihnen auf mysteriöse Weise 
miteinander verbunden sind. 

 

Redaktionshinweis: Angehängt ist ein Porträt von Gabriella 
Wollenhaupt, Foto: privat.  
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